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Partner übernimmt Elektronik-Firma
SMT Scharf aus Hamm hält jetzt 51 Prozent an „ser Elektronik“

management und helfe bei
der Entwicklung innovativer
Lösungen zur Modernisie-
rung der Bergwerke, so Hans
Joachim Theiß, der Vor-
standsvorsitzende der SMT
Scharf AG. Vor dem Hinter-
grund der Elektrifizierung ge-
winne das Thema Big Data im
Bergbau weiter an Bedeu-
tung.

„Für Bergbauunternehmen
ist es wichtig, die Arbeitspro-
zesse und Wartung unter Ta-
ge so effizient wie möglich zu
gestalten und Daten in Echt-
zeit zu erhalten. Bei Elektro-
Fahrzeugen können wir dank
der spezifischen Expertise
von ser Elektronik neben den
elektronischen Steuerungen
nun auch auf die Kundenbe-
dürfnisse zugeschnittene ei-
gene Batteriemanagement-
systeme ergänzen“, berichtet
Theiß in einer Pressemittei-
lung der AG.

Einen Großteil der Umsät-
ze erzielt SMT Scharf auf Aus-
landsmärkten wie China,
Russland, Polen und Südafri-
ka. Die SMT Scharf AG ist seit
2007 im Prime Standard der
Frankfurter Wertpapierbörse
notiert.

stärke die Kompetenzen von
SMT Scharf in den Bereichen
Automatisierung und Daten-

mit dem Möhneseer Unter-
nehmen zusammen, die Be-
teiligung an ser Elektronik

und Logistiksysteme im Berg-
bau. SMT Scharf arbeitet be-
reits seit mehr als 20 Jahren

VON LUDGER TENBERGE

Möhnesee – Die Anteile an der
„ser Elektronik GmbH“ aus
Möhnesee sind jetzt zu 51
Prozent an die SMT Scharf AG
aus Hamm verkauft worden.
Mit diesem Schritt will Ge-
schäftsführer Ferdinand Eick-
hoff auf längere Sicht seinen
Rückzug aus dem Unterneh-
men vorbereiten. Das erläu-
terte der 63-Jährige auf Nach-
frage. Für die Nachfolgerege-
lung sei vereinbart, dass er
seine Tätigkeit noch fünf Jah-
re fortführt, und die SMT
Scharf AG dann auch die rest-
lichen Anteile übernimmt.

An der Ausrichtung der ser
Elektronik mit ihren 16 Mit-
arbeitern bezüglich der Tätig-
keitsfelder und Kunden wer-
de sich nichts ändern, so
Eickhoff. Die SMT Scharf AG
will mit der Übernahme der
Geschäftsanteile ihre Wachs-
tumsstrategie fortsetzen und
das Portfolio um wertvolle
Kompetenzen im Bereich der
Elektronik und Steuerung er-
weitern. Das Unternehmen
aus Hamm gehört zu den
weltweit führenden Anbie-
tern für Transportlösungen

Die „ser Elektronik GmbH“ aus Möhnesee

die Transportlösungen von SMT Scharf für den
Kohle- und Nicht-Kohle-Bergbau integriert wer-
den, produziert das Unternehmen in eigener Ferti-
gung. Im Jahr 2018 hat ser Elektronik einen Um-
satz von rund drei Millionen Euro bei einem EBIT,
einem Gewinn vor Zinsen und Steuer, von mehr
als 300 000 Euro erzielt. tbg

Die „ser Elektronik GmbH“ mit Sitz im Zeissweg
im Gewerbegebiet Möhnesee wurde 1979 ge-
gründet. Das Unternehmen produziert elektro-
nische Steuerungen und Komponenten und ist
als Zulieferer für Kunden aus Bereichen wie Ma-
schinenbau, Lebensmittelindustrie, Medizin-
technik oder Bergbau tätig. Die Systeme, die in

Blasmusikzug begrüßt den Frühling
der Gute-Laune-Musik steht auch auf
dem Programm: Mit „Danke Hansi!“
gibt es eine Hommage auf den be-
liebten Bandleader James Last – und
für alle, die es wilder liebten, die
„80er-Kult-Tour“. Karten gibt es im
„Griffelkasten“. BRÜ/FOTO: PRIVAT

schrieben von deutschen Komponis-
ten. Neben Klassikern wie „Freude
schöner Götterfunken“ und „Joyful
Variations“ sind Stücke mit Bezug
zur jüngeren Vergangenheit im Land
zu hören, so etwa „Wendepunkte 1-
9-8-9“ und „Kyrill“. Ein Großmeister

seehalle in Körbecke. „Made in Ger-
many“, das zieht sich in diesem Jahr
wie ein roter Faden durchs Pro-
gramm: Polkas, Märsche, sympho-
nisch-konzertante Stücke und be-
schwingte Gute-Laune-Musik be-
stimmen den Abend – allesamt ge-

Ein stimmungsvolles Frühlingskon-
zert planen die Musiker des Blasmu-
sikzugs Möhnesee. Für den Anzeiger
haben sie sich für ein Gruppenfoto
zusammengestellt – und alle freuen
sich auf viele Besucher am Samstag,
27. April ab 19.30 Uhr in der Möhne-

16 Mitarbeiter

in Möhnesee
Ferdinand Eickhoff mit einem Bestückungsautomaten. FOTO: DAHM

Daten

in Echtzeit

Spende bringt Extrem-Hindernisläufer in die Spur

len Fahrt- und Verpflegungs-
kosten an.“

Geholfen hat, die Sport-
gruppe dem Stiftungsvor-
stand vorzustellen: Vorsitzen-
der Klaus Schubert sagte jetzt
eine Förderung über 2700 Eu-

ro zu und lobte den sportli-
chen Ehrgeiz der Jugendli-
chen. Für die Stiftung rührt
er die Werbetrommel: Mehr
als 40 000 Euro sind seit der
Errichtung vor sechs Jahren
schon zusammengekommen
und vor Ort investiert wor-
den, unter anderem für die
Verschönerung der alten
Schule, die das Jugendzen-
trum und das Help-Café be-
herbergt, für den Basketball-
korb und das Spielfeld am Ju-
gendzentrum, für eine neue
„Lesehöhle“ in der Pankrati-
us-Schule, für stabile Kleider-
kisten für den Runden Tisch
Möhnesee, für Mikroskope
im Liz in Günne. „Wir möch-
ten die erfolgreiche Arbeit
noch lange fortsetzen“, sagt
Schubert.

„Lake-Run“ erfolgreich teilge-
nommen. „Knapp ist es na-
türlich immer mit dem
Geld“, berichtet Lisa Schir-
mer: „Klamotten kosten,
Schuhe kosten, Startgebüh-
ren werden fällig, und es fal-

sonders kräftezehrenden Ge-
ländesport.

14 Schüler und eine Stu-
dentin gehen nach Angaben
von Jugendzentrums-Leiterin
Lisa Schirmer immer an den
Start, haben auch schon am

keit, Schnelligkeit, Geschick-
lichkeit, Balance und Koordi-
nation, so ist im Netz nachzu-
lesen.

Für Tommy-Lee Fülling gibt
es kaum was Schöneres, und
der Körbecker könnte schon
bald zu den Besten in ganz
Europa gehören: Der 16-Jähri-
ge nimmt Ende Juni an der
EM in Polen teil, und möglich
macht das neben seinem
sportlichen Fleiß eine Spende
der Stiftung „Kinder der Ge-
meinde Möhnesee“ an die
Hindernislauf-Gruppe im Ju-
gendzentrum. Die gibt es seit
letztem Jahr und wird jede
Woche mittwochs fit ge-
macht von Patrick Saal aus
Altengeseke, Lehrer für Sport
und Geschichte und seit bald
15 Jahren Trainer für den be-

übers Feuer sprinten und von
dort ins stählerne „Hamster-
rad“ springen und sich quä-
len: Extrem-Hindernislauf
wirkt nicht gerade vergnü-
gungssteuerpflichtig – die Ur-
sprünge liegen in der militä-
rischen Ausbildung mit Hin-
dernisbahnen. Es geht um
Ausdauer, Kraft, Beweglich-

Körbecke – Sie hangeln sich
an aufgehängten Feuerwehr-
schläuchen in luftige Höhen,
balancieren über Holzbalken,
schlüpfen bäuchlings unter
Netzen hindurch zum nächs-
ten Hindernis, sie scheuen
bei manchen Läufen weder
Matsch noch Wasser – und
manchmal müssen sie auch

Die Stiftung

Karl Mayrhofer (1911-2011) lebte viele Jahre in Möhnesee und leg-
te in seinem Testament den Grundstein für die als selbstständig und
gemeinnützig anerkannte Stiftung „Kinder der Gemeinde Möhne-
see“. Ziel ist die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in der Ge-
meinde Möhnesee und im Altkreis Soest, wobei besonders bedürf-
tige und Not leidende Kinder und Jugendliche unterstützt werden
sollen.

www.Kinder-der-gemeinde-moehnesee.de.

Stiftungs-Vorsitzender Klaus Schubert, Trainer Patrick Saal und Jugendzentrums-Leiterin
Lisa Schirmer (vorne von links) besiegeln die Spende für die Jugendlichen. FOTO: BRÜGGESTRASSE

Letzte
Frühschicht in
der Fastenzeit

Möhnesee – Die sechste und
letzte Fastenfrühschicht fin-
det am morgigen Freitag um
6 Uhr entgegen früheren An-
kündigungen nicht in He-
wingsen sondern im Hein-
rich-Lübke-Haus in Günne
statt. Inhaltlich geht es um
den Zuspruch Gottes in
Krankheit und Beschwerden
des Alters im Sakrament der
Krankensalbung. Zur Besin-
nung mit anschließendem
Frühstück laden der Pfarrge-
meinderat und die Gemein-
deausschüsse alle Interessier-
ten ein.

Maifrühschoppen
in Hewingsen

Hewingsen – Zum Frühschop-
pen am 1. Mai sind auch in
diesem Jahr wieder alle He-
wingser und Interessierten
eingeladen. Beginn ist um 11
Uhr an der Schützenhalle.

SERVICE

ÖFFNUNGSZEITEN

Lehrschwimmbecken Körb-
ecke:
16 bis 17 Uhr Aquaball (Kinder);
17 bis 21 Uhr öffentliches
Schwimmen.
Ev. Möhnekirchengemeinde:
8.30 bis 12 Uhr Gemeindebüro
in Körbecke geöffnet.
Pfarrbüro im Ludwig-Kleff-
mann-Haus: 10 bis 12 Uhr und
17 bis 19 Uhr geöffnet.
Bücherei: im Haus des Gastes
von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Tourist-Information: im Rat-
haus, 10 bis 16 Uhr geöffnet, Te-
lefon 02924/981-392 oder -391.
Landschafts-Informationszen-
trum: 10 bis 17 Uhr.
Jugendtreff Körbecke: geöff-
net von 14.30 bis 19 Uhr.

KALENDER

Donnerstag, 11. April
Vortrag „Pflegeversicherung
und Pflege in Möhnesee“: ab
15 Uhr mit Sachgebietsleiter des
Kreises Soest Holger Schubert,
Restaurant Seepark.
Gemeinde Möhnesee: 17.30
Uhr Ratssitzung, Thema Aldi/
Rossmann auf Giesen Wiese,
Ratssaal.
Offener Filmabend: 19.30 Uhr
„Dieses bescheuerte Herz“, Lud-
wig-Kleffmann-Haus.

Freitag, 12. April
Blaskapelle Völlinghausen –
Tag der offenen Tür: 17 bis 19
Uhr im Proberaum der Heidberg-
halle.
Günner Schützen: 18 bis 21
Uhr Zugvergleichsschießen,
Schützenhalle.
Dilettantenverein Wamel:
19.30 Uhr Premiere „Haus Herbst-

laub“, Hubertus-Schützenhalle.

Möhnesee – Die Gruppe
Christen im Beruf lädt zu ih-
rer nächsten Veranstaltung
am Samstag, 13. April, um 9
Uhr in das Hotel Griese in
Körbecke ein. Gast ist Dün-
dar Karahamza, der über
das Thema: „Die wahre Reli-
gion – gibt es die?!“ spricht.
Anmeldung bei H-J. Navar-
ra, Telefon 02921/9330194
oder moehnesee@christen-
im-beruf.de.

Vortrag über
„wahre Religion“

Völlinghausen – Der Vorstand
des Fördervereins Wildpark
Völlinghausen lädt zur Jah-
resmitgliederversammlung
am Freitag, 26. April, ab 19
Uhr, in den Möhnehof Sä-
mer ein. Neben den übli-
chen Berichten finden in
diesem Jahr Vorstandswah-
len statt. Im Wildpark sind
umfangreiche Investitionen
geplant. Gleichzeitig wird
zu den Aktionen in diesem
Jahr berichtet. So findet am
Sonntag, 2. Juni, der Ver-
einsausflug zum Edersee
statt. Am Samstag, 31. Au-
gust, ist ein Aktionstag mit
Rahmenprogramm am
Wildpark geplant, der aus
Anlass des 50-jährigen Be-
stehens der Gemeinde Möh-
nesee und des 55-jährigen
Bestehens des Wildparks
Völlinghausen durchge-
führt wird.

Wildpark
besteht seit
55 Jahren

Stockum – Für das zwölfte
Team-Dartturnier des SC
Stockum am Samstag, 13.
April, ab 20 Uhr in der St. Ja-
kobus Schützenhalle kön-
nen sich alle Interessierten
noch bis zum Turnierbe-
ginn bei Ute Neumann, Kai
Mühlenschulte, Oliver Kah-
lau und Markus Gerke an-
melden. Auch in diesem
Jahr treten die Teams in
zwei Durchgängen gegenei-
nander an. Ein Team be-
steht aus drei Personen. Ge-
spielt wird auf elektroni-
sche Dartscheiben. Der
Sportclub stellt Dartpfeile,
eigene Pfeile dürfen nicht
verwendet werden. Fürs
leibliche Wohl ist gesorgt.

Dartturnier für
Mannschaften

Echtrop – Am Donnerstag,
18. April, findet ab 20 Uhr
im Echtroper Bürgertreff
die Frühjahrsversammlung
der Schützenbruderschaft
Echtrop statt. Auf der Tages-
ordnung steht unter ande-
rem das diesjährige Schüt-
zenfest

Echtroper
Schützen tagen
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